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Der EiythAer.
AnzeigerL Unterhaltungs-Blatt für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.

Amlsötatt für den Weramlsöezirk Menenbürg.
32 . Jahrgang.

Nr . 146 . Neuenbürg , Samstag den S Dezember 1874 .
Erscheint Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis halbj . im Bezirk 1 fl. 20 kr. auswärts 1 fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaction , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile oder
deren Raum 2 ' , kr., bei Nedactionsauskunft 4 kr. — Je spätestens !) Uhr Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme.

Amtliches.

K. Oberamtsgericht Neuenbürg.

Betrug u. Fälschung eines
Legitimationspapiers.

Am Ende v , I . wurde an Friedrich
Eisele in Wildbad  ein Betrug ver¬
übt von einem unbekannten ca. 30 Jahre
alten Handwerksburschen , der einen ge¬
fälschten, ans den Namen „Friedr . Krön  er,
Schlosser von Weil  der Stadt " ausge¬
stellten Ausweis bei Eisele als Pfand für
ein Darlehen zurückließ. Der Thäter ist
ca. 5 ' 7" groß , hat länglichtes Gesicht,
schwarze Haare und eben solchen Schnurr¬
und schwachen Knebelbart . Er trägt ein
braunes Jaquet , dunkle Hosen und schwar¬
zen Hut.

Dies wird zu bekannten Zwecken ver¬
öffentlicht.

Den 1. Dezember 1874.
Untersuchungsrichter

L e m v p.

Revieramt Wildbad.

Verkauf
von Ghristbäurncherr

Montag den 7 . Tezbr . Mittags 12 Uhr
auf der Revieramtskanzlei kommen aus den
Abtheilungen : Untere Linie , Alteloch und
Rauheberg 1000 — 1500 Christbäumchen
zum Verkauf.

K. Nevieramt.

PriuMachrichtcn.

«llivti »« .

Leinen-, Aussteuer-LWäschegeschäft
» >»» AIurlLkpIulL Iß. 7L.

Neu assortirtes Lager in selbstangefertigter Wäsche aller Art,
kür Herren:

Kemdenin Baumwolle LLeinen,
weiß und farbig , von den or¬
dinärsten bis zu den feinsten.

Wachthemde«.
Akanelkhemden.
Krage« und Wa «chelte«.
tzravatte«, schwarze.
Aetnkleidcrin Baumwolle, Me¬
rino u . Wolle , gewoben u.genäht.
Unterjacken in Seide, Wolle

und Baumwolle.

für vamen. >

Kemde« in Baumwolle und
Leinen.

Kemde « mit Stickerei.
Machthemde«.
Aeinkkeider in Shilling , Futter¬

barchent und Flanell.
Akancll-Mrrterröcke.
Megkigs-Zacke« in Shirting u.

Pique.
Machthauve«.
Schürze« , weiße.

Taschentücher in jeder Größe, Farbe, Stoff und Qualität.
Leibbinden , Leintücher , Bettüberzüge

kür kinüer:

Kemdche« in Baumwolle und
Leinen für jedes Alter.

Meinflkeider für jedes Alter in
Baumwolle und Wolle.

Windelhöschen.
Anterröckche« in Flanell.
ALckche«, weiß und farbig.
Läppchen von Baumwolle und

Wachstuch.
Hragkiffen mit Ueberzügen.

Bestellungen auf Hemden und Wäsche zcder Art werden schnellstens snge-
fertigt uud sür solide, pünktliche Arbeit und gutes Passen garantirt-

LttKv» r>»
Bodenteppichen , Bett - und Sopha - Vorlagen in jeder Größe und Qualität , Bett-

und Reisrdecken, Wachstuch für Tisch und Boden, Tischdecken, Vorhang - und
Möbelstoffen , Betten , Bettfedern und Roßhaar.

Aufträge auf vollständige Betten mit Ueberzügen, sowie auf KttNLV 2̂ U8-
8 tvUVL » werden auf's Sorgfältigste und Reellste ausgesührt.

S i m nr o z h e i m.

Ach-Verkauf
Am Donnerstag , 10 . Dez. 1874,

werden im Gemeindewald Honig nahe der
alten Staatsstraße zwischen Althengstett
und Ostelsheim 166 St . Lang - und Klstz-
holz, Rothforchen , worunter 35 Stück Eichen,
6 Buchen auf dem Platz gegen baare Be¬
zahlung verkauft , wozu Liebhaber einge¬
laden werden.

Der Verkauf beginnt Morgens 9 Uhr
im Schlag.

Simmozheim , 1. Dez . 1874.
Schultheißenamt.

D o m p e r t. l

ich mit allen in mein
besonders mit einer

Neuenbürg.
Ich mache hiemit die ergebenste Anzeige, daß

Fach einschlagenden Artikeln bestens versehen bin,
schönen Auswahl
Wirker- , O^linlter- , Kol6?nen Albernen

Herren - «L Vawen -Hliren,
irvAuIttlo » VN L» LuxLvrlvrn - LItkrvii.
Reparaturen zedrr Art führe prompt und billig aus;

empfehle mich daher auf's Angelegentlichste zu recht zahlreichen Aufträgen.
Achtungsvoll rc.

Uhrmacher.



Mein
N e u e n b n r g.

Glasmaaren - Lager
M Lhristbäumru

ist in meiner Wohnung bis 16 . dS. Mts . geöffnet nno balle dasselbe bestens empfohlen.
M . Vom 16. an bin ich in Statt  g a r l aus der Messe.

HVr i «, i» » «j.
Sonntag den 6. Dezember von Nachmittags 3 Uhr an

durch das 8vx1e11 der Curkapelle  bei ausgezeichnetem
Doppelbier , wozu freündlichst einladet

w . Ol ' 088MkMN

sOOOOOOOOOOOOOOO
0 N e u e n b ü r g. 0

!O Vamps - , Vanilli ; - , kruürx - O
,0 L <ie8Un -! !ipit8 - Liivlo !ait6 0
^ in beliebigen Nummern uncl Ver - 0
i0 paekangen , rein u . billig emplieblt ^
0 Ollrl Lüxkiistöiii . 6
llOOOOOOOOOOOOOll

Die Mitglieder der Hewerbe-
Aank Keilenbürg L. k.,

werden hiemit gebeten , ihre MonatSbeitrüge
bis letzten Dez. d. I . innerhalb 14 Tagen
zu bereinigen , andernfalls bei hiesigen Mit¬
gliedern die Beiträge durch den Diener,
und bei auswärtigen durch Postnachnahme
erhoben würden.

Neuenbürg , 5. Dez . 1874.
Gcwrrbcbank Neuenbürg,

eingetragene Genoffenschait.

O b e r r i e d t , OA . Calw.

Ahorn,
sehr schöne für Dreher geeignete sind hier
dem Verkaufe ausgesetzt.

, , . . . Neuenbürg.

- WMO kiiiMn/Miittz, Ilouble, Meine
LU TIvkv » Livt »«; » I»

fertige feine UctmKher
zu alle » Preisen,

Mannskieider,
Tuch und Bukskiil)

ächte wollene Hemden
für Männer , Frauen und Knaben

in großer Auswahl unter Zusicherung billiger Preise empfiehlt zu geneigter
Abnahme

MstzL'S HĤ LZZSVZRLS.
N e u e n b ü r g.

Awäersj
in schönster Answahl,

klLSlLllAßlll, trlLLtlÜotltö
cuchfiehlt _ _ «I . ZZ nZsGR' Ie .
Lebensverftchernngsbsrnk f. D . in Gothn.

Versicherungsbestand 154,517,475 fl.
Effektiver Fond 37,800,000 fl.

Nachdem ich die Verlretniig chbiger Anstalt übernommen habe, so lade ich zur
Theilnahme an derselben ein.
^ Neben der^ in dem großen Ilmrange und der soliden Belegung der vorhandenen
Fonds liegenden nachhaltigen Sicherheit  gewährt die unverkürzte Verlheilnng der
Ileberichüsse an die V e r s i che r t e n möglichste Billigkeit  der VersichernngSpreise.

Die Versicherten empfingen im Jabre 1874
Prozent

ibrer Beiträge als Dividende znrüel.
Prospekte und Antragsformulare werden unentgeltlich verabreicht.
Wiidbad , den 15 . November 1874.

Ẑ ZLL'.

verloren !! Eine silberne

aut dem Wege von Ncuwcilcr
noch Dobel . Dieselbe wolle

gegen Belohnung abgegeben werden an
die Redaktion.

Kunsimühle in C alm b a ch.

Welfchksrnmehl
onerkannl als bestes Schweine 'utter , erlaffe
ich per Ctr . zu 5 fl 48 kr.

Äug . Lutz

werden gegen Sicherheit auSgeliehen . Wo
sagt die Redaktion.

M -,». Neuenbürg.
s Tnrn-

Vcrsammlung.
Heute Abend 8 Uhr

im Lokal. Wegen gewisser
Angelegenheit wäre vollzähliges Erscheinen
sehr erwünscht.

Der Vorstand.

Nrruierel - «
^ liellerei.

OerLlbe.
Gummi - (Kautschuck ) Schläuche für
Wein , Bier , Branntwein , Essig, Oel,
heiße Flüssigkeiten , Gas re., Messing-
Verichraubunaen , Hahnen , Pumpen,
Wein -Filtriropparate , Zieher (Sy-
pkons ), V ntchSpuntcn rc. Preis¬
listen zu Dienst . fH . 74125
Oekr . 8vliieber , kissIinFen . (Wnrttsmb.

jeder kür die evanAei . Volle88cbulen
^VüvtkemberA8 , ev8te8 ch /.zveites
Heit , bei 4<ik . Reell.
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Passende

e r r e rs

Herren-8 Knsben-Gar-ernbev.
Gnn ; besonders ; n praktischen F-cstgcschcnkcil geeignet , erlaube mir nachstehende

Artikel in großer Auswahl zu empfehlen:

Elegante Schlafröcke.
Englische Reisedecken.
Herren -Regenröcke.
Knaben -Regenröcke.
Wollene und seidene Cacheuez.
Ostindische Foulards in weiß und

farbig.
Leinene Taschentücher.
Wollene Hemden.

Weiße Hemden.
Leinene Kragen und Manchetten.
Wollene Unterhosen und Unterjacken.
Gestrickte Jagd - und Reisewesten.
Halsbinden (ganz neue Sachenü
Hosenträger.
Manschetten - und Kragen -Knöpfe.
Waschlederne Handschuhe.

re. re. rc.

Z8 . am Nai 'kt.

lllmer All»8terha »-b«tterle.
Kaupt-Ireffer: 35,000, 20,000, 40,000 Hleichsmark.

Tie Gewinnziehung der VI . Serie beainnt
«ns tck S- vvvinkvL «I . »s . ,

öffenllicki im hiesigen NathhauSsaale.
Ulm . den 5. November 1874 . Ni 'Ul^LtU'bZU - sOMite

_ v. lleim, r län gerer.
Aus ObigeS Bezugnehmend zeigen wir an , daß wir mit den Loose» ge¬

räumt haben und belieben sich die resi ». Käufer a» unsere Herren Agenten
zu wenden . Achtungsvoll

LS >Z«
<ler linier Miiillei'baii-iwtteiie.

Lovse sind zu haben bei C . Helber in Neuenbürg
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOY

beknunten verbesserten mechanischen

-UMv,
Wir uuier -eichnete Vertreter der rnhmlichst

MMWÄ
MMM

Ml» a./I) . 1871.

Flachs-, Hanf- K Alttvctgspinncrci,
Wcbcrci ^ Zwirncrci Lchretzkuim

8iw . dleüuillL.
0 erlauben empfehlend anzukündigen , daß jederzeit Rohstoffe zum
0 Spinnen , Wcbcn , Bleichen , Färben öe Zwirnen im Lohne
0 zur Beförderung übernehmen und versichern bei bekannter unübertrefflicher preis - 0
g gekrönter Qualität , billigste Berechnung und schnellste Bedienung innert läng - H
^ stens 4 Wochen, und zwar ohne Aufschlag den seitherigen Schneller von >228 ^
^ Meter Länge ü -t kr. — 12 Pf . Um die Fabrikate zeitlich zurückzubekommen, ^
0 bitten uni baldmöglichste Rohstoff-Zustellung.
0
o

llOO

oooo
<^ 000 <200000OL > 0 ^ ^ ^ 0000000 ^ ^

Ehr . Herrmann in Gräsenhaulen . — G . F . Lillich in Schwann —

F . Gollmer in Neuenbürg . — F . I . Durghardt in Engclsbrand.

Langenbrand.

360 fl.
Pflegschaftsgeld leiht gegen gesetzliche
Sicherheit aus

Martin Gent.

r» WIeRtckg Ist r cirrlie

- ^Damit alle Kraalen sich von der Bor-
. ^züglichkeit d. illustr . Buch.- Kr . Hr .r 's

F Naturheilmcthodeüberzeugen lünneii .wird ^
Ivon Richtcr ' s Verlags -Anstalt in Leipzig?
lein 80 Seilen florier Auszug gratis uuo^

frco. verfandl . Jeder Leidende , welcher^
schnell und sicher geheilt sein will , sollte

' sich den Auszug kommen lassen. ^

RvlMAIlbsik in Krosser V̂uLlvalll , kür
^VieckorveiRäukor bo 80 näer 8 emplelil8ii8-
zvertli,

8vIniIpapibrL j,i allen lüniaturen , dsi
^ _ a»k Neeti.

^aKi 8e!t«8  Iiutenka 88.
Apparat tür molirera llalirö ckurcii ga-
Ie86ntlieli68 Nacsißi6886n von otrvu^
^Va88er ; L
t.iioil8 ' vorrütliiK tli6il8 8okort bv ^iebdW
I-oi ch

öak , Keeb
Formulare ^u Nroivkcöllen kür
6emejittleratli8 - L vüiFer -.1u8edu88u,ibIl n
unck 8li »imretlel dal

lak . Heeb.
LT » Wenn je ei» populär nicdiciinsches
Werk sich schnell in allen Schichten der Bevölke¬
rung eingebürgert bat , so ist es das berühmte
Buch : Kr . Airy ' Hlatrrrheikmethode . Wie aus
den zahlreichen Danksagungen deutlich hervorgeht
fanden Tausende Kranke und darunter Viele,
welche angeblich rettungslos verloren,
schnelle und dauern - e HUfe . Wir halten es
daher für unsere Pflicht , alle Leier aus dies
nur 1«) Sgr . kostende Werk aufmerksam zu machen.

(E i n g e s e n d e t). Die Schrrtzheimrr
Lvhnspinncrei , Weberei und Zwirnerei ist
nun eine der größten und mit ganz neuen,
den Flach ?, Hanf und das Abwerg seiner
ganzen natürlichen Faserlänge nach v-r-
spinnenden besten Maschinen , eingerichtet.
Es darf daher diese Fabrik Jedermann
auf 's Wärmste zur Benützung empfohlen
werden um so mehr als der seitherige
Schneller von 1226 Meter Fudenlänae
nur 4 kr. kostet, mährend der Handspinn-
lohn bei weit gröberem , unreinerem Ge-
spinnst und jetzigen theuren Lebensmitteln
das Dreifache übersteigt . — Die von der
Schretzhrimrr Spinnerei , welche an allen
größeren Orten Agenten ansgestellt hat,
gelieferten Fabrikate sind sehr lobenswert !.)
und aufs gewissenhafteste behandelt , gleich¬
wie die Zurücklieseri -ing der Garne in 2
dis 6 Wochen, der Gewebe in entsprechen¬
den Terminen erfolgt . — Eine nachdrück¬
liche Recommandation znm Spinnen und
Weben lasten in dieser Fabrck ist deshalb
geboten , überzeugt , daß das verehrlichs
Publikum auf 's Reellste und Baldmöglichst^
bedient wird.

Wir erlauben uns auf das heutige
Inserat der Herren <rLs
OLb « in IlambuiF ganz besonders auf¬
merksam zu machen und dasselbe bestens
zu empfehlen.
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H.uk'Utzltiiia.elitM äa8 ^ro886^ oo8^e^ imien 2ukömi6ii!
bietet sich Gelegeuhett dar , wenn man sich der Neuen von der ireien Stadt Hamburg j
crrichleien und garantirten großen Geldlotterie betheiligen wird ; dieselbe ist der
arl großartig und vortheilbaft für das spielende Publikum eingerichtet , daß im
Verlaufe der Ziehungen eine Prämie von 258,880 Reichsmark , sowie weitere
43,308 Gewinne von 125.888, 98,888 , 68,888 , 58.888, 40,000 , 36,888 , 3 L
30,080 , 24,808 , 2 a 28,888, 18,000 , k L 15,888 etc. unbedingt zum Vorscheins
kommen müssen.

Bei dieser Lotterie besonders hcrvorzuheben : Z

1. Daß nicht wie bei anderen Pramien -Lolterien die enthaltenden Gewinne erst ^ -
nach Jahren gezogen werden , sondern sämmtliche oben bezeichnte Gewinne und »
Prämien schon innerhalb 6 Monaten mittelst nur sieben statthabenden Ver - »
loosungen zur Entscheidung kommen . 2

2 . Für die Auszahlung der Gewinne haftet der Staat und erfolgt solche sofort «
nach jeder Ziehung . s

3 . Die Einsätze sind äußerst niedrig gestellt , so daß im Verhältniß der vielen 2-
bedeutenden Gewinne eine Beiheiligung mit nur kleinem Nisico verknüpft ist. .

Alle diese Vortheile zusammengenommcn , lassen dieses Unternehmen als ein^
höchst solides empfehlen und wird es uns hoffentlich auch diesmal wieder vergönnt -2
sein , die höchsten Hauptgewinne unseren verehrten Abnehmern auszahlen zu können , s
Für die schon am 16 . und 17 . Dezember stattfindende Ziehung I . Closse kostet : 2
Ein ganzes Originalloos sl. 3sir , Ein Halbes sl. 1 45 kr., Ein Viertel nur'
53 kr., welche gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages nach den entferntesten
Gegenden von uns versandt werden . Wir müsse » jeckovk 8ri » xe » 8 bitte » , xe-
»eixte 4 »slraxe »us so rsseb als mägllieb rukomme» r» lasse», da wir
diesem Falle dieselben in gewohnter Pünktlichkeit ausführen können,

j Pläne und jede weitere Auskunft gratis.
K OIv , Bankgeschäft Hamburg.

»nie», ge-
wir nur in »
- Amtliche»

>urg. »

Kronik.

Deutschland.

Berlin,  30 . November . Die fran¬
zösischen Blätter namentlich die republika¬
nischen gesinnten , zeigen sich einigermaßen
erregt , daß Spanien und Deutschland den
mexikanischen Handel vollständig an sich
gerissen haben , während derselbe vor der
französischen Expedition nach Mexiko unter
Napoleon III . fast ausschließlich in den
Händen der Franzosen war . Die Bis-
marck 'sche Politik hat sich auch in Mexiko
als eine ungemein weitsehende erwiesen.
Indem Deutschland zuerst von den Groß¬
mächten die republikanische Regierung Me¬
xikos anerkannte , erwarb sie stch die Gunst
derselben und hat den Deutschen in Mexiko
eine Stellung errungen , wie sie dieselbe
vorher nie gehabt haben . Nachdem Spa¬
nien und Italien das Beispiel Deutschlands
nachgcahmt haben , müssen sich auch Eng¬
land und Frankreich , wenn auch wider¬
willig zur Anerkennung der mexikanischen
Republik bequemen.

Metz , 30 . Nov . Im Haushaltsetat
für Elsaß -Lothringen für das Jahr 1875
ist zur Unterhaltung der Kriegergrab-
flätten  die Summe von 12,062 Frcs.
(1862 Frcs . mehr als im vorigen I .) aus¬
geworfen . Hiervon wurden die Gräberwärter,
deren in Lothringen 5 , nämlich zu St
Privat , Gravelotte , Gorze , Borny und
Maizieres stationirt sind , bezahlt , sowie die
aus der Restaurirung der Grabhügel und
Kreuze rc. erwachsenden Ausgaben bestrit¬
ten . In den letzten 2 Jahren hat man
begonnen , aus den Gräbern Bäume und
zwar je nach der Bodenbeschaffenheit Eichen,
Linden oder Pappeln zu pflanzen . Wie.
wir hören , soll dieser schöne Gedanke , wo¬

durch für die Gefallenen ein/lange dauern
des Erinnerungszeichen geschaffen wird,
überall da zur Ausführung kommen , wo
die örtlichen Verhältnisse es gestatten . Fer¬
ner wurden im vor . I . Versuche gemacht,
die Grabhügel mit irgend einer der Pflege
nicht bedürfenden Wucherpflanze zu bepflan¬
zen . Dieselben von Unkraut rcinzuhalten
und mit Blumen zu bepflanzen erwies sich
aus verschiedenen Gründen , namentlich we¬
gen der weiten Ausdehnung der Schlacht¬
felder als gänzlich unlhunlich , und sie zeig¬
ten daher dem Besucher meist ein vernach-
läßigtes Aussehen . Kommendes Frühjahr
sollen die Versuche , bei welchen sich bis
jetzt das bekannte Sedum als die geeig¬
netste Pflanze bewährt hat , in größerem
Maßstabe fortgesetzt werden.

Straß bürg,  1 . Dez . Am nächsten
Freitag den 4 . d . M . wird auf dem hiesi¬
gen Zitadelldofe die feierliche Uebergabe
der dem Füsilier -Bataillon des 8 . k. württ.
Jnsant .-Regim . Nr . 126 neu verliehenen
Fahne stattfinden . An die Feier , welcher
die Offizierkorps der übrigen hier garniso-
nirenden Truppentheile beiwohnen werden,
wird sich ein Vorbeimarsch des Regiments
vor dem komm . General v . Fransecky an¬
schließen . (Slraßb . Z .)

Württemberg.

Stuttgart,  3 . Dez . Heute Vor¬
mittag hat im Hofe des Königlichen Resi¬
denz - Schlaffes die Einsegnung der von
Seiner Majestät dem Könige den Füsilier-
Bataillonen des Armeekorps verliehenen Fah¬
nen und die Uebergabe der letzteren , sowie
der mit den Insignien des Militär -Verdienst-
Ordens und des Eisernen Kreuzes ausge¬
zeichneten älteren Fahnen und Standarten
an die Truppen stattgefunden.

Neuenbürg,  2 . Dez . Am Abend
des 30 . Nov . sammelte sich auch der hiesige

Krieger - Verein um den Jahrestag der
Schlachtage Champigny und Villiers wie
seither alljährlich durch eine Abendunter-
haltung zu begehen , wozu sich weitere Freun¬
de der Sache eingesunden hatten . Worte
des Verstandes leiteten die Unterhaltung
ein , während welcher dann einige markige
Züge , die Bedeutung dieser Tage nicht
allein für die württembergischen Trup¬
pen im Besonder », sondern für den ganzen
„eisernen Ring " der die cernirle Haupt¬
stadt des Feindes umklammerte , mit ihrem
Erfolge zum Ganzen hervorhebend , in einem
schwungvollen Trinkspruch auf die Helden
jener Thaten die Gesellschaft belebten . Hie¬
ran reihte sich ein zweiter Toast auf die
Mitglieder des Krieger -Vereins , in herzli¬
chen Worten die Freude ausoückend darü¬
ber , daß sie alle sich noch Wohlbefinden
und die Früchte der schwer erungenen deut¬
schen Siege un bürgerlichen Leben mitge-
nießen dürfen , mit den » Wunsche , cs möge
ihnen allen die 50jährige Feier dieses Ta¬
ges im Frieden beschieden sein . In sinniger
Weise ward noch der Gefallenen gedacht
und dem . „ schönen Tod fürs Vaterland"
ein still - ernster Moment gewidmet . —
Wir schließen in der Hoffnung , es werde
der junge Verein sich kräftigen und seine
humanen Zwecke in brüderlicher Eintracht
weiter organisiren können.

Montag den 30 . November feierte wie
in verschiedenen Orten Württembergs auch
in Grafen Hausen  der Bezirksvetera-
nen -Verein die Erinnerung an die für
Württemberg besonders io hochwichtigen
Tage des Gefechtes bei Villiers -Champigny.
Die Mitglieder des Vereins sammelten sich
im Gasthaus zum Rößle , marschirten von
dort in militärischer Ordnung in die Kirche,
wo der Ortsgeistliche Hr . Pfarrrr Sültzer
eine der Wichtigkeit des Tags entsprechende
Predigt hielt . Nach beendigtem Gottes¬
dienst kehrte der Verein in gleicher Ord¬
nung wieder in genanntes Gasthaus zurück,
wo ein Essen bereitet war . Während des¬
selben entwickelten sich verschiedene Ge¬
spräche und Borträge ; auch Toaste auf
II . M .M . den Deutschen Kaiser , König
Karl , Königin Olga u . s. w . würzten die
Feier des Tages . Von Hrn . Psr . Sültzer,
der auf besonder « Wunsch des Vereins in
Begleitung des Hrn . Schultheißen von Grä-
fenhauscn sich einsand wurde der Todten
und Verwundeten gedacht , welche in zenen
Tagen , überhaupt während des ganzen Aus¬
marsches gefallen sind ; auch wurde von
genanntem Herrn die Freude darüber aus¬
gesprochen , daß in allen Gauen Deutsch¬
lands sich patriotische Vereine gründen,
wodurch dem Umsichgreifen demokratischer
Wühlereien gesteuert werden könne . —
Zum Schluß habe ich noch im Namen des
Vereins den Gebern und Gönnern desselben,
welche durch Opfer wie durch Kollekte dem
Verein eine schöne Summe zur Förderung
seiner Zwecke zukommen ließen , hauptsäch¬
lich noch geehrtem Gesangverein , welcher
durch Vorträgr sinnreicher Lieder zur Ver¬
schönerung des Tages beigetragen , auch
für die Aufmerksamkeit , welche uns von
Jedermann zu Theil wurde , ur .sern herz¬
lichsten Dank auszusprechen . 3 . Voll ._

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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